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Nr. 17. VIII. Jahrgang Zürich, den 27. April 1918.
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Die Surftet als flbfaftgeftiet.

fin her elften internationalen g-ilmzeitung lefen mix
unter obiger Ucbetfcftift -einen intereffanten SIrtifel, mel=

djer auch für nnfere fünftige fcfpneijer. Qülmtohuftrie nicht

untntereffant ift.
Sie herttfdje Qüthuftrie, hie fich irnferer allgemeinen

politifchen Sage in fo üfierrafcf>en5 fluger Söeife angupaf=
fen metfj, ift auf bent Söege, nnfere engen ftaatlichen 58e=

Ziehungen zur Sürfet in richtiger ©rfenutuib non tern
ungeheuer beheutenheu SSerte hiefeb riefigen Slbfaüge*
bteteb eng unh enger zu geftalten. 58or hem Eriege nahm
hie hentfehe ©iufuljr in hab obmantfehe ffteitf) Sie britte
Stelle OefterreidHIngarn unh nor allem htoter ©nglanh
ein. ©ter eine 58ertaufchung her DIollen norzunehmen,
ift gegenmärtig hab Skftrebeu heb mettfichtigen heutigen
Sanfmannê, Senn her türftfehe iOtarft ift hurchanb nicht
nnbehentenh. „SSotn ©iecfnahelfuopf bib §nr Sofomottne
finh in her Sürfet Käufer uorhanhen," fagte fürzlich ein
Neuner heb Crientë. lînh nor aüem: Sex türfifc^e Sunhe
ift fapitalfräftig. @b ift hurdjanb falfch, menn behauptet
rairh, nur billige Share fomme für hen ©pport in hie Sür=
fei in 58etracf)t Sie ©rfafjrung hat beftätigt, hafe hört
Siualitätbmctre ehenfo guten Slbfats finhet mie in anhexen
Sänhern.

Stïïerhingâ ift eb hurchanb nicht leicht hie üielfprachi=
ge Sürfet fpftemattfeh inhuftrieü zu hurefihringen. £§ne
gleichzeitige fnltnrelle SSerbearbeit ift menig zu erreichen.
Sot hem Kriege erfannten ha® hie Orranzofen rtnh maren
eifrig unh mit ©rfolg haratt tätig, ihre ©prache hurch ©r=
richtnng non franzöfifchen Schulen ßux heherrfchenhen

ßültnrfprache zü machen, ©ierzu ßehienten fie fich tu feljr
glücklicher Söetfe auch her ^aihé^ilme, hie im ganzen
Sanhe ungeteiltes .Qntereffe fanhen. Sab ift fehoch tnfol=
he heb Äriegeb anherb gemorhen. Slhgefehen nom SÖechfel

her ©pmpathten, hen man aher nicht überfch-ähen harf, hat
fich bab in Q-riebeubzeiten angehäufte Sager mefteuropäi=

fcher ©rjeugniffe in her Surfet fel)£ üarf geleert Sab

©ehürfnib nach fremblänbtfchen Singen macht fich bort
folglich non Sag zü Sag ftärfer geltenh. Söehentenhe heut
fche firmen haben in finger ©xfenntnib hiefer Sage be=

reitb mit großem, nielnerfprechenhent ©rfolg begonnen, hab

englifche ©rbe anzutreten.
Sfuch hie heutfehe Vino^nhuftrie ift bereitb auf hem

ißlan erfchienen, teilmeife im Sienfte her 5JJropaganba ar=

heitenh, mie überhaupt her Sieflamefilm auf hen tnteUi=

genten Surfen erfahmngbgemäh nachhaltigen ©inhrnef

ausübt Senn er erfpart ihm hie nngemohnte oher nnbe=

fannte Stunft heb Sefenb ntth fagt zubem hem primitinen
ibfeufchen mittelb her unmittelbaren Stnfchannng mett

mehï, alb eb hie befte gehruefte ©efchreibung tum föttnte.

Sie 3eitungsreflame ift in her Sürfet eine noch to hen

allerjüngften Slnfängen bef inbliche fhmft, hie 5Berfenbung

gehrnefter ^rofpefte, mie mir fie gemohnt ftoh, ift meift
gletchbebeutenb mit nöllig nnhlofer Sferfchmenhnng heb

anfgemanhten Eapttalb, hab öffentliche Slnfchlagmefen ift
gänzlich ungeregelt, unh hter&u fommt noch bie fpra^Iiche
©nntheit her SJölfer heb türftf^en ffteii^eb. ©o verfällt z-

33. gonftantinopel in zwei »öllig getrennte ©älften: in
©tambnl f^reibt nnh fpricht man türfif#; hagegen iu
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